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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

SG Bruchköbel 1868 V : TTC 1962 Lieblos III 
Sonntag, 18.09.2022, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank Iwanitzky für den TTC 1962 Lieblos III in 
der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC 1962 Lieblos III am vergangenen
Sonntag in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG
Bruchköbel 1868 V. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 36:22 aus Sicht der Gastmannschaft. Erfolgsgarant war allen voran das mittlere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 1. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Werner Bauer. Nach diesem Sieg haben die Spieler
um Spitzenspieler Martin Schmidt nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Chancenlos waren Reul / Graichen gegen Schmidt / Bacher
nicht, aber mehr als ein 9:11, 3:11, 11:6, 9:11 war nicht zu holen. Schmidt / Lempert wehrten eine 1:
0 Satzführung von Alt / Alt ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Leider musste die
SG Bruchköbel 1868 V wenig später das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den TTC 1962 Lieblos III. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Wolfgang Bacher war der Gastgeber Björn Reul. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Jens Graichen in der Partie gegen Martin Schmidt, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Graichen letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg
verpasste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend
Sebastian Radtke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ronny Iwanitzky ab dem Start. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Karin Schmidt beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christoph
Alt. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. 10:12, 11:7, 11:7, 8:11, 11:9 hieß es hingegen am Ende des
nächsten Spiels, als Marco Lempert und Werner Bauer den letzten Ballwechsel spielten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lempert mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Leider musste die SG Bruchköbel 1868 V am
Nachbartisch das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC 1962
Lieblos III. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Björn Reul Martin Schmidt in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reul endete. Beim anschließenden
Sieg in vier Sätzen gegen Wolfgang Bacher kam Jens Graichen nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Sebastian Radtke daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen Christoph Alt abgab und
eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
neue Zwischenstand war 5:7. Wenige Chancen hatte wenig später Karin Schmidt beim 7:11, 4:11, 9:
11 gegen ihren Kontrahenten Ronny Iwanitzky, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Marco Lempert hatte im Einzel gegen Daniel Alt am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ohne Mühe gewann im Anschluss Werner Bauer sein Einzel, da - - nicht
antrat. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis wird die SG Bruchköbel 1868 V am 20.09.2022 gegen den PSV Hanau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.09.2022 gegen die TTG Topspin Hanau III mitnehmen.

 Statistik:
 SG Bruchköbel 1868 V

Doppel: Reul / Graichen 0:1, Schmidt / Lempert 1:0 
Einzel: B. Reul 2:0, J. Graichen 1:1, S. Radtke 0:2, K. Schmidt 0:2, M. Lempert 2:0 

 TTC 1962 Lieblos III
Doppel: Alt / Alt 0:1, Schmidt / Bacher 1:0, Iwanitzky / Bauer 1:0 
Einzel: M. Schmidt 1:1, W. Bacher 0:2, C. Alt 2:0, R. Iwanitzky 2:0, D. Alt 1:1, W. Bauer 1:1


